
Tagungsort 
 

Kloster der Hochschule Anhalt in der 
Stadt Bernburg (Breite Straße, Ecke 
Kahnsgasse) 
 

 
 

Tagungsgebühr 
 

75,00 EURO je Teilnehmer  
In den Gebühren sind die Zusammenfassung 
der Vorträge, die Pausenversorgung und die 
Zusendung des Tagungsbandes enthalten.  
 
 

 
 
 
  

Veranstalter 
 

Hochschule Anhalt  
Fachbereich LOEL 
Strenzfelder Allee 28  
06406 Bernburg 
 

Prof. Hellriegel Institut e.V.  
an der Hochschule Anhalt   
Strenzfelder Allee 28 
06406 Bernburg 
 

Ansprechpartner 
 

Heiko Scholz 
Tel.: 03471-355 1178 
Fax: 03471-355 91178 
Email: heiko.scholz@hs-anhalt.de  
 

Kathleen Schlegel 
Tel.: 03471-355 1291  
Email: kathleen.schlegel@hs-anhalt.de    
 

Katharina Stephan 
Tel.: 03471-355 1151 
Email: katharina.stephan@hs-anhalt.de  
 

Janine Mühle  
Tel.: 03471-355 1261 
Email: janine.muehle@hs-anhalt.de   
 

Diane Mahlke  
Tel.: 03471-355 6206  
Email: diane.mahlke@hs-anhalt.de    
 

Anmeldungen  
 

https://www.hs-anhalt.de/rws  

16. Mitteldeutscher 
Rinderworkshop 

 

26./27. April 2024 
Hochschule Anhalt 
Fachbereich LOEL 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

Ansätze für eine 
weitere Optimierung 

des Managements 
bei Kühen und 

Kälbern    

ATF-Anerkennung  
8 Stunden 



Freitag, 26. April 2024  
13:00 – 18:00 Uhr 
 

Moderation und Einführung in das Thema 
zum Workshop  
H. Scholz, Hochschule Anhalt, Bernburg  
 

C. Wesenauer, RinderAllianz, Woldegk  

Die Fruchtbarkeit im Blick – aktuelle 
Situation und was ist zu managen?  
 

M. Neumann, TAP Beierlein, Beeskow  

wirtschaftliche und diagnostische 
Vorteile bei der ultraschallgestützten 
Zykluszeitpunktbestimmung  
 

R. Schmitt, TAP Q-Feeling, Kremmen  

Aktuelle Fallbeispiele aus der tierärzt-
lichen Bestandsbetreuung von Milch-
kuhherden  
 

B. Wellge, SVLFG, Kassel  

Sichere Rinderhaltung unter Beach-
tung der aktuellen Vorschriften der 
VSG 4.1  
 

 

H. Auerbach, KONSIL Europe, Halle / Saale  

Grundsätze der Silierung von Grob-
futtermitteln und strategische Überle-
gungen zum Einsatz von Siliermitteln 
 

W. Richardt, LKS, Lichtenwalde  

Berücksichtigung der Strukturwirk-
samkeit bei der Rationsplanung und 
beim Controlling – was ist neu? 
 

H. Scholz, Hochschule Anhalt, Bernburg  

Analyse und Bewertung der Siebung 
von Kot bei Milchkühen unter Berück-
sichtigung der Fütterung 
 

J. Lohmöller, aAa Weeks, Emsbüren  
Nutzung der Anpaarungssystems Triple-A 

in der züchterischen Praxis 
 

ab 19:30 Uhr Abendveranstaltung  
 

 
 

Samstag, 27. April 2024   
08:30 – 13:00 Uhr 
 

S. Ostler, MSD, Unterschleißheim  

Monitoring – jetzt auch die Kälber im 
Blick behalten  
 
B. Fischer, ZTT der LLG Sachsen-Anhalt, Iden  

Untersuchungen von Fetten aus ein-
heimischer Produktion in Milchaus-
tauschern 

A. Boldt, LFA MV, Dummerstorf  

Ideen und Ansätze für eine regionale 
Wertschöpfung durch die Nutzung 
der männlichen Milchvieh-Kälber 
 

M. Kreher, TAP, Bad Liebenwerda  

Notfälle bei der Milchkuh – was hat 
etwas Zeit, aber wo brauche ich den 
Tierarzt dringend?  
 

R. Neuling, Tierarztpraxis, Salzwedel  

Klauenbehandlungen, ab wann über-
nimmt der Tierarzt und was kann er 
dann noch machen 
 

H. Scholz, Hochschule Anhalt, Bernburg  

Luzerneanbau – Futterwerte aus 3 Jah-
ren und die Wirkung auf den Boden 
an einem Beispiel diskutiert  
 

D. Tokarski, LKS, Lichtenwalde  

Den Bodenwert schätzen – Perspekti-
ven und Ansätze einer Bewertung der 
Humusqualität  
 

Die Beiträge werden jeweils im Anschluss 
entweder einzeln oder thematisch zusammen-
gefasst diskutiert.  
 

 


